
#sovielleben
Dorfentwicklungsplan Dorfregion Rhede (Ems) 

Borsum | Brual | Neurhede | Rhede (Ems)

Kontakt

Gemeinde Rhede (Ems)
Gerhardyweg 1
26899 Rhede (Ems)
Tel.: 04964/9182-0
Mail: gemeinde@rhede-ems.de

Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems (ArL)
- Geschäftsstelle Meppen -
Hasebrinkstraße 8
49716 Meppen
Julia Gerdelmann
Telefon: 05931/8827-408
Mail: Julia.Gerdelmann@arl-we.niedersachsen.de

Regionalplan & uvp
Planungsbüro Peter Stelzer GmbH
Grulandstraße 2
49832 Freren

Jörn Thiemann
Telefon: 05902 / 503702-24
Mail: thiemann@regionalplan-uvp.de

Carla Schmidt und Andreas Brinker
Telefon: 05902 / 503702-28
Mail: schmidt@regionalplan-uvp.de
brinker@regionalplan-uvp.de

Was wird gefördert?

Private Maßnahmen
Gefördert werden vor allem die Erhaltung und Gestaltung von Gebäuden, die 
das Ortsbild und die Landschaft prägen. Auch Um- und Nachnutzungsprojekte an 
solchen Gebäuden sind förderfähig.

Gemeinnützige Vereine
Für gemeinnützig anerkannte Vereine und Verbände kann sich ein Antrag richtig 
lohnen! Die Bandbreite der förderfähigen Projekte ist groß.

  Wichtig!

Mit den Maßnahmen darf erst begonnen werden, wenn die Bewilligung 
vom Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) vorliegt!

 Öffentliche Maßnahmen 
 (abhängig von Steuer-
 einnahmekraft)
 Fördersatz i.d.R. 53%
 Plus 10% REK-Bonus
 (i.d.R. maximal 500.000 Euro 
 pro Maßnahme)

 Private Maßnahmen:
 Fördersatz i.d.R. 25%
 Plus 5% REK-Bonus
 (maximal 50.000 Euro pro 
 Maßnahme/bei Umnutzung 
 bis zu 150.000 Euro)

 Gemeinnützige Vereine:
 Fördersatz i.d.R. 63%
 Plus 10% REK-Bonus
 (teilweise Förderhöchstgrenze 
 für Projekte)

Die beantragte Förderung von Ver-
einen und Privaten muss mindestens 
2.500€ betragen

Antragsstichtag 15. September!

Wie wird gefördert?

Aktuell gelten folgende Förderquoten (Stand Juli 2021):



SoVielLeben# 
Vielfalt leben
Nicht nur durch das Vereinsleben und 
die Verbände, sondern auch durch das 
soziale Leben, die Betriebe und die 
Nachbarschaft wird Vielfältigkeit gelebt. 
Jung und Alt bringen sich überall mit ein. 
Gleichzeitig sind in der Dorfregion viele 
unterschiedliche Lebens-, Wirtschafts- 
und Naturbereiche die in Einklang ge-
bracht werden sollen. Diese Vielfalt 
zeichnet die Dorfregion aus. Durch den 
stetigen Wandel und Fortschritt der In-
frastruktur entstehen immer wieder 
neue Bedürfnisse und Notwendigkeiten 
der verschiedenen Generationen der 
Dorfbewohner:innen, die bedient wer-
den müssen.

SoVielLeben# 
Dorfinfrastrukturen
und Dorfgemeinschaft
Die Weiterentwicklung der Dorfregion 
und Attraktivität wird unter Beibehaltung 
ortsbild-prägender Bausubstanz ange-
strebt.

SoVielLeben# 
Klima- und Naturschutz
Die Dorfregion Rhede (Ems) handelt 
regional und nachhaltig, fördert ver-
antwortungsvolles Bauen und erhält 
Natur(schutz)räume und schafft ein Be-
wusstsein für Klima und Umwelt.

SoVielLeben# 
Freizeit- und 
Gemeinschaftsstrukturen
Die Dorfregion Rhede (Ems) bietet ein 
Aktives Gemeinschaftsleben in Kom-
munikationszentren, durch orteilüber-
greifende gemeinsame Veranstaltungen 
und attraktive Freizeitangebote und 
Freizeittourismus.

SoVielLeben# 
(Land-)Wirtschaft und Versorgung
Zur Verbesserung der Grund- und Nah-
versorgung unterstützt die Gemeinde 
Rhede (Ems) Kleinstunternehmen. Zu-
dem schafft sie ein attraktives Umfeld 
für die benötigten Fachkräfte und unter-
stützt Bildung und Ausbildung.

SoVielLeben# 
Mobilität und Verkehrssicherheit
Allen Verkehrsteilnehmer:innen der 
Dorfregion werden gleichberechtigte 
und bedarfsgerechte Mobilitäts- und In-
frastrukturmöglichkeiten angeboten.

SoVielLeben# 
Jugend (-beteiligung)
Die Dorfregion Rhede (Ems) etabliert 
ein Jugendbüro und schafft Strukturen, 
damit sich Jugendliche für Demokratie 
und für die Gemeinschaft engagieren 
können. Die Jugend in Rhede fühlt sich 
ernstgenommen, wertgeschätzt und 
identifiziert sich mit der Gemeinde.

Startprojekte 

Borsum
Kirchplatz Borsum
Der Kirchplatz dient durch seine 
zentrale Lage oftmals als Treffpunkt. 
Daher soll er neu gestaltet werden. Bei 
beiden Varianten soll auf dem 
Kirchplatz ein Brunnenplatz entstehen. 
Zusätzlich soll bei Variante 1 der 
„Kirchweg“ verkehrsberuhigt werden. 
Bei Variante 2 würde der „Kirchweg“ 
mit Bäumen gesäumt, Außengastro-
nomie und Spielplatz der Gaststätte 
Kassens erneuert und ein großer 
Parkplatz auf einer Freifläche südlich 
der Kirche geplant.

Brual
Dorfstraße Brual
Die Dorfstraße soll saniert, die 
Verkehrssicherheit erhöht und 
Barrierefreiheit hergestellt werden. 
Zudem soll das Neubaugebiet 
angeschlossen und die Ortsmitte unter 
Einbeziehung des Kriegerehrenmals 
mehr hervorgehoben werden. Die 
Aufwertung und Neugestaltung der 
angrenzenden Plätze zur Dorfstraße ist 
ebenfalls geplant.

Umfeld Dorfgemeinschaftshaus
(DGH)
Das DGH wird erweitert und um einen 
Dorftreff ergänzt. Anschließend soll der 
Platz um das DGH neu gestaltet werden 
und unter Einbezug des 
Kriegerehrenmals und der Dorfstraße 
ein Dorfmittelpunkt entwickelt und durch 
Material und Farbe hervorgehoben 
werden. Zudem sollen neue Parkplätze 
und eine Terrasse angelegt werden.

Neurhede
Kirchplatz und Umfeld
Der gesamte Bereich der Kirche soll 
neu gestaltet werden. Neben Sitzgele-
genheiten und einer Überdachung für 
Freiluftveranstaltungen sind auch (bibel-
nahe) Grünanlagen vorgesehen. Der 
ganze Bereich soll barrierefrei gestaltet 
und Unterstell- und Lademöglichkeiten 
für Fahrräder berücksichtigt werden.

Rhede
Veranstaltung- und Mehrzweckfläche 
„Anker“
Hier soll ein Multifunktionsplatz entste-
hen. Sitzgelegenheiten und Angebote 
für Outdooraktivitäten sollen entstehen 
und der ganze Bereich durch Blumen-
arrangements optisch aufgewertet wer-
den. Zudem soll der Bereich verkehrsbe-
ruhigt und Fuß- und Radwege verbreitert 
werden. Auch werden die Parkplätze neu 
gepflastert und neue Baumbeete erstellt 
bzw. vorhandene vergrößert.

Sudende
Die Fahrbahn soll saniert werden, 
Fuß- und Radwege werden mit 
dorftypischen Pflastermaterialien ver-
breitert und sollen so zur Verkehrs-
sicherheit beitragen. Der Kreuzungs-
bereich wird optisch hervorgehoben 
um so die Verkehrsberuhigung zu 
unterstützen.

Emsstraße
Die Fahrbahn soll verengt werden und 
mit Grünstrukturen und ausgewies-
enen Stellplätzen für Verkehrs-
beruhigung sorgen. Die Einmünd-
ungsstraßen „Alte Stiege“ und „Kleine 
Stiege“ sollen farblich hervorgehoben 
werden.

Beispiele für landschaftstypische Bausubstanz aus der 
Dorfregion Rhede (Ems)

Leitsätze und Leitbild
der Dorfentwicklungsplanung Rhede (Ems)




